
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.10.2021 (23:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesliga Gr. 4

FC Strass : SC Staig II 
Sonntag, 24.10.2021, 15:00 Uhr

Aust in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 31:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom FC Strass ihr verlegtes Heimspiel in der Herren Landesliga Gr. 4 gegen den SC Staig II.
4 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Christian Aust den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 4.
Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sachs / Schmöger machten mit Schneider / Schwanbeck beim 3:0 kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel souverän. Wenige Chancen hatten wiederum Herbrich / Rodinger
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Harler / Duffke. 3:2 hieß es wiederum am
Ende des nächsten Spiels als Kuball / Aust und Schneider / Bammert den letzten Ballwechsel
spielten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Tom Duffke war indessen Robin Sachs, obwohl er alles gegeben hatte. Christian
Schmöger versäumte es wenig später mit einem 17:19, 11:7, 7:11, 3:11 gegen Marcel Harler, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der erst nach
36 Punkte endete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. 2 Sätze lang fand Emanuel Herbrich gegen Florian Schwanbeck keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel derweil doch noch mit 3:2 gewann. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim 7:11, 11:
9, 12:10, 11:7-Erfolg gegen Joerg Schneider hatte Florian Kuball nur im ersten Satz Probleme. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nichts auszurichten
hatte hingegen Timo Rodinger beim 11:13, 9:11, 6:11 gegen Daniel Bammert. Zwischenzeitlich
musste Christian Aust zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Manfred Schneider
aber trotzdem sicher mit 13:11, 11:8, 8:11, 12:10 ein. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Robin Sachs hatte daraufhin gegen Marcel Harler bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an den
jeweiligen Sieger gingen. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Schmöger im ersten Satz,
danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Tom Duffke. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels als Emanuel Herbrich und Joerg Schneider den letzten
Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Recht deutlich war
hingegen die 0:3-Pleite von Florian Kuball gegen Florian Schwanbeck. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Timo Rodinger und Manfred Schneider, die Timo Rodinger letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Fast verloren schien im Anschluss das Spiel von Christian Aust gegen Daniel Bammert,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Christian Aust jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Aust endete.
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Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den FC Strass nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTF Altshausen II am 31.10.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SC Staig II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 30.10.2021
gegen die TSG Ailingen erneut versuchen Punkte zu holen.

 Punkte:
 FC Strass

Doppel: Sachs / Schmöger (1), Herbrich / Rodinger (0), Kuball / Aust (1) 
Einzel: R. Sachs (1), C. Schmöger (0), E. Herbrich (2), F. Kuball (1), T. Rodinger (1), C. Aust (2) 

 SC Staig II
Doppel: Harler / Duffke (1), Schneider / Schwanbeck (0), Schneider / Bammert (0) 
Einzel: M. Harler (1), T. Duffke (2), J. Schneider (0), F. Schwanbeck (1), M. Schneider (0), D.
Bammert (1)


